
Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des Nationalparkkuratoriums Dithmarschen

am 21. September 2004 im Kreishaus in Heide

Beginn: 15:05 Uhr
Ende:    17:45 Uhr

Anwesend waren: 

I.    die Kuratoriumsmitglieder:

1.)  Herr Landrat Dr. Jörn Klimant – Vorsitzender
2.)  Herr Hans-Adolf Boie, Nordermeldorf
3.)  Herr Walter Denker, Nordhastedt
4.)  Herr Günther Busche, Heide
5.)  Herr Hermann Schultz, Neumünster
6.)  Herr Peter Maaßen, Nordermeldorf
7.)  Frau Iris Postel, Wesselburenerkoog
8.)  Frau Tanja Rosenberger, Friedrichskoog
9.)  Herr Dr. Thomas Radwitz, Friedrichskoog 
10.) Frau Freia Siem, Heide
11.) Herr Johann Waller, Burg
12.) Herr Prof. Willfried Janßen, Ausacker 

II.    als stimmberechtigte Vertreter für   nicht   anwesende Mitglieder  

1.) Herr Carsten Dettmann, Bonn
2.) Herr Harald Moor, Friedrichskoog
3.) Herr Bodo Spreu, Büsum
4.) Herr Knud Bußmann, Wingst
5.) Herr Malte Keller, Büsum
6.) Herr Dr. Rolf Riethmüller, Geesthacht
7.) Herr Bernhard Band, Kronprinzenkoog

III.   als   nicht   stimmberechtigte Vertreter für anwesende Mitglieder  

1.) Herr Rainer Schulz, Sankt Peter-Ording
2.) Herr Claus Nikolai, Hedwigenkoog

IV.     Gäste

1.) Herr Staatssekretär Wilfried Voigt, Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 
 des  Landes Schleswig-Holstein

2.) Herr Christian Jessen, NationalparkService gGmbH
3.) Herr Harald Graeser, RWE DEA AG
4.) Herr Heinz Carstens, Geo mbH
5.) Herr Jens Agena, Offshore Trassenplanungs-GmbH



V.     vom Nationalparkamt

1.) Herr Dr. Helmut Grimm
2.) Herr Dr. Detlef Hansen
3.) Frau Rosmarin Raudies
4.) Frau Maren Bauer

VI.     Öffentlichkeit
2 Pressevertreter sind anwesend

Tagesordung:

TOP 1:   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2:   Genehmigung der Tagesordnung für die Sitzung am 21.09.2004

TOP 3:   Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 04.03.2004

TOP 4:   Vorstellung des Geschäftsführers der NationalparkService gGmbH,
               Herr Christian Jessen

TOP 5:   Windenergie und Netzausbau
              - Bericht durch Herrn Staatssekretär Wilfried Voigt, Ministerium für Wirt-
schaft
                Arbeit und Verkehr des Landes Schleswig-Holstein

TOP 6:   Offshore Windparks
              - Bericht durch Herrn Heinz Carstensen, Firma Geo und Herrn Jens Agena,
                 Offshore Trassenplanungs-GmbH

TOP 7:   Zulassung von Ausnahmen nach dem Nationalparkgesetz
              - Beratung und Beschlussfassung über die Allgemeinverfügung

TOP 8:   Anbindung Pipeline Mittelplate
   - Bericht durch Herrn Graeser und Herrn Dr. Radwitz, RWE DEA GmbH

TOP 9:   Erweiterungsantrag des Bioshpärenreservates Schleswig-Holsteinisches
              Wattenmeer
              - Bericht NPA

TOP 10:   Einstufung des Nationalparks Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer
                nach der Liste der geschützten Gebiete der IUCN

TOP 11:   Verschiedenes

TOP 12:   Termine
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TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende des Nationalparkkuratoriums Dithmarschen, Herr Landrat Dr. Kli-

mant, begrüßt die anwesenden Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Natio-

nalpark-

kuratoriums und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Herr Dr. Klimant verpflichtet die 

neuen stellvertretenden Mitglieder des Kuratoriums Dithmarschen, Herrn Bußmann, 

Herrn Dettmann, Herrn Keller und Herrn Riethmüller und weist sie auf ihre gewissen-

hafte und unparteiische Tätigkeit im Kuratorium hin. Die Verpflichtung wird durch 

Handschlag bekräftigt.

TOP 2:  Genehmigung der Tagesordnung für die Sitzung am 21.09.2004 

Die Tagesordnung für die Sitzung am 21.09.2004 wird einstimmig genehmigt.

TOP 3:  Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 04.03.2004

Herrn Dr. Grimm weist darauf hin, dass auf Seite 4 der Niederschrift über die Sitzung 

am 04.03.2004 der 3. Absatz wie folgt lauten muss: „Im übrigen fehlt noch ein Kon-

sens mit dem Deutschen Reederverband, der ein Tempolimit im auswärtigen Bereich 

nicht für erforderlich erachtet. Ansonsten wird die vorgenannte Niederschrift einstim-

mig festgestellt.

TOP 4: Vorstellung des Geschäftsführers der NationalparkService gGmbH

            Herr Christian Jessen

Herr Christian Jessen, neuer Geschäftsführer der NationalparkService gGmbH stellt 

sich vor und merkt an, dass er seit 15. April 2004 die Geschicke der NationalparkSer-

vice gGmbH leitet. Von der Ausbildung her ist Herr Jessen Bankkaufmann und Be-

triebswirt. Seine mittelfristigen Ziele stellt Herr Jessen mit den Hauptpunkten den Na-

tionalpark als Marke definieren und stärker vermarkten zu wollen sowie das Allein-

stellungsmerkmal des Nationalparkes stärker zu nutzen. Er möchte diesbezüglich 

enge Partnerschaften mit der Tourismuswirtschaft eingehen. Herr Dr. Klimant 
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wünscht Herrn Jessen weiterhin gutes Gelingen und plädiert auf eine vertrauensvolle 

Zusammenarbeit.

TOP 5: Windenergie und Netzausbau
– Bericht durch Herrn Staatssekretär Wilfried Voigt; Ministerium für
   Wirtschaft, Arbeit und Verkehr des Landes Schleswig-Holstein

Herr Staatssekretär Voigt gibt zum Thema Windenergie und Netzausbau einen aktu-

ellen Sachstand. Seine Ausführungen sind in der Anlage 1 zusammengefasst. In 

Dithmarschen wird es nur 1 Kabeltrasse Richtung Brunsbüttel geben. 

TOP 6: Offshore Windparks

            - Bericht durch Herrn Heinz Carstens, Firma GEO und
               Herrn Jens Agena, Offshore Trassenplanungs GmbH

Herr Carstensen und Herr Agena geben einen aktuellen Sachstandsbericht zu dem 

Thema Netzanschluss Offshore-Windsparks an Schleswig-Holsteins Westküste. Der 

Vortrag der beiden Herren ist als Anlage 2 beigefügt. Zum Punkt Verlegetiefe stellen 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Kuratoriumssitzung einvernehmlich fest, 

dass hier eine Tiefe von 1,5 bis 2 Meter eingehalten werden sollte. Herr Dr. Klimant 

fasst zusammen, dass die zentrale Botschaft des Vortrages die Trassenbündelung 

sei und dass das Kuratorium Dithmarschen dies wohlwollend zur Kenntnis nimmt.

Der Tagesordnungspunkt 8 wird vor Tagesordnungspunkt 7 behandelt.

TOP 8: Anbindung Pipeline Mittelplate

- Bericht durch Herrn Graeser und Herrn Dr. Radwitz

Herr Graeser und Herrn Dr. Radwitz geben anhand eines Power-Point-Vortrages 

einen umfassenden Sachstandsbericht zur Anbindung der Mittelplate ab. Der Vortrag 

ist als Anlage 3 diesem Protokoll beigefügt. Herr Graeser und Herr Dr. Radwitz rech-

nen damit, dass die Pipeline-Anbindung zum 31.08.2005 betriebsfertig sein wird. Mit 

dem ersten Öl wird somit am 01.09.2005 gerechnet.
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TOP 7: Zulassung von Ausnahmen nach dem Nationalparkgesetz

            - Beratung und Beschlussfassung über die Allgemeinverfügung

Herr Dr. Hansen erläutert den Sachverhalt anhand der Vorlage: 

Aufgrund der Novellierung des Nationalparkgesetzes und des Landesnaturschutzge-

setzes ist die seit 1987 bestehende Allgemeinverfügung an die neue Rechtslage an-

zupassen. Gleichzeitig sollen

- die Vereinbarungen mit den Nationalpark-Anrainergemeinden über die Nut-

zung des küstennahen Wattes innerhalb der Zone 1 nach § 6 Abs. 2 Nr. 1 

NPG bekannt gemacht 

- die Entnahme von Austern und Miesmuscheln in geringen Mengen für den pri-

vaten Verzehr und

- die Nutzung von sogenannten Trittsteinen/Ausstiegsplätzen durch Wasser-

sportler in der Zone 1 zusätzlich zugelassen werden.

Die Allgemeinverfügung dient der Verwaltungsvereinfachung, sie ist bürgerfreundlich 

und wird von allen Beteiligten begrüßt.

Das Nationalparkkuratorium fasst folgenden einstimmigen Beschluss:

Das Kuratorium Dithmarschen stimmt der Neufassung der Allgemeinverfügung zu.

TOP 6: Erweiterungsantrag des Biosphärenreservates Schleswig-Holsteinisches 
             Wattenmeer

- Bericht NPA

Herr Dr. Grimm erläutert den Sachverhalt zum Thema Erweiterung Biosphärenreser-

vat Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer anhand der Vorlage. Herr Dr. Klimant er-

gänzt, dass der Hauptausschuss des Kreises Dithmarschen sich bereits mit der The-

matik befasst hat und der Erweiterung des Biosphärenreservates Schleswig-Holstei-

nisches Wattenmeer einstimmig zugestimmt hat. Die Niederschrift über die nicht öf-

fentliche Sitzung des Hauptausschusses des Kreises Dithmarschen am 01. Juni 

2004 ist als Anlage 4 dieser Niederschrift beigefügt. Nach kurzer Beratung fasst das 

Kuratorium folgenden einstimmigen Beschluss:
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Das Kuratorium stimmt der Antragstellung zur Erweiterung des Biosphärenreservates 

Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer in den Grenzen des Nationalparks als Kern- 

und Übergangszone gemäß Nationalparkgesetz vom 17.12.1999 und Aufnahme der 

Halligen Hooge, Langeneß, Oland, Gröde und Nordstrandischmoor als Entwicklungs-

zone zu.

TOP 10: Einstufung des Nationalparks Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer nach 

der Liste der geschützten Gebiete der IUCN

Herr Dr. Grimm erläutert die Thematik anhand der Vorlage. Das Kuratorium nimmt 

die Ausführungen von Herrn Dr. Grimm zur Kenntnis.

TOP 11: Verschiedenes

11.1.:   Beschädigung von Kraftfahrzeugen 

Herr Dr. Klimant berichtet, dass in der jüngsten Vergangenheit wieder Kraftfahrzeuge 

von Vogelzählern und Naturschützern beschädigt wurden. Es wurden hier die Reifen 

zerstochen. Er weist darauf hin, dass hier die Grenzen des guten Geschmackes weit 

überschritten seien. Er empfindet diese Überreaktionen als unerträglich. Er bittet alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Nationalparkkuratoriums um die gebotene 

Klarheit und Haltung in dieser Sache.

11.2.:    MINOS plus

Herr Dr. Grimm berichtet, dass das Vorhaben MINOS plus zum 01.07.2004 vom 

BMU mit einer Laufzeit von 35 Monaten und einem Finanzvolumen von 3,2 Mio Euro 

bewilligt wurde. Das Vorhaben verfolgt im Schwerpunkt folgende Ziele:

• Erstellung eines vollständigen Bildes der Verbreitung und Raumnutzung von 

Meeresvögeln, Seehunden und Schweinswalen in der deutschen Nord- und 

Ost-see.

• Entwicklung praxistauglicher Bewertungsverfahren und Verfahrensleitfäden für 

laufende und künftig zu erwartende Bauanträge zum Betrieb von Offsho-

re-Windenergieanlagen.
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• Vorschläge für Monitoringverfahren zur Begleitung der Baumaßnahmen, um 

nicht absehbare und unerwartet auftretende Auswirkungen zu erfassen, zu be-

urteilen und Empfehlungen für den Umgang damit auszusprechen.

• Umsetzung dieser Vorschläge in operationalisierte Programme im Probelauf 

u. a. im Walschutzgebiet des Nationalparks.

Es versteht sich als Fortsetzung des im März diesen Jahres ausgelaufenen Vorgän-

gervorhabens MINOS.

11.3.:    Informationszentrumskonzept

Herr Dr. Grimm berichtet, dass eine erneute Fortschreibung des Informationszen-

trumskonzeptes erfolgt ist. Bei Bedarf kann diese Fortschreibung des Konzeptes im 

NPA angefordert werden. 

11.4.:     Info-Veranstaltung für neue Kuratoriumsmitglieder

Herr Dr. Grimm erläutert, dass das Nationalparkamt eine Infoveranstaltung für neue 

Mitglieder und neue stellvertretende Mitglieder am 18.11.2004 (Hinweis: verschoben 

auf den 16.11.04 im NationalparkZentrum Multimar Wattforum in Tönning) durchfüh-

ren wird. Hierzu wird es eine gesonderte Einladung geben.

11.5.:    Wattenmeerforum 

Herr Dr. Klimant berichtet, dass der Endbericht des Wattenmeerforums vorgestellt 

worden ist. Es wird am 01.11.2004 in Husum eine Regionalkonferenz mit Nordfries-

land zusammen durchgeführt.
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TOP 12: Termine

Das Nationalparkkuratorium Dithmarschen wird im Jahr 2005 folgende Sitzungster-

mine vorsehen:

Donnerstag, 03.03.2005 ab 14.30 Uhr im Kreistagssitzungssaal Heide

Donnerstag, 15.09.2005 ab 14.30 Uhr im Kreistagssitzungssaal Heide

Herr Dr. Klimant schließt die Sitzung des Nationalparkkuratoriums Dithmarschen um 

18.00 Uhr mit Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

gez.

Dr. Jörn Klimant                                                                       Rosmarin Raudies
Landrat und Vorsitzender des                                                                                                  Landesamt für den Nationalpark
Nationalparkkuratoriums Dithmarschen                                                                                   Schleswig-Holsteinisches Watten-
meer
                                                                                                                                               Protokollführerin
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